


 







Grußworte 

 

 

 

 

 

 
 

des Bürgermeisters 
 
 

Der Ortsgruppe Neubulach des Schwarzwaldvereins entbiete ich zum 75jährigen 

Jubiläum, auch im Namen des Gemeinderats, die herzlichen Glückwünsche der 

Stadt Neubulach. Sowohl in unserer Eigenschaft als Fremdenverkehrs- und Luft- 

kurort wie auch als kommunaler Waldbesitzer ist der Schwarzwald für unsere 

Stadt von existentieller Bedeutung und wir schätzen die Arbeit eines Vereins 

hoch ein, dessen Ursprung darauf zurückgeht, diesen Wald und seine Landschaft 

den Menschen näher zu bringen, ihn aber auch zu schützen und zu erhalten. 
 

Die Ortsgruppe Neubulach ist trotz ihres Alters von 75 Jahren jung und lebendig 

geblieben. Vielfach sind von ihr seit ihrem Bestehen Impulse für den Gau 

Nagoldtal und den Gesamtverein, aber auch für das Gemeindeleben in unserer 

Stadt ausgegangen. Obwohl das Wandern auch heute noch eine der sinnvollsten 

und erlebnisreichen Möglichkeiten der Freizeitgestaltung ist, hat die Ortsgruppe 

die Entwicklung vom reinen Wanderverein zu einem Verein, der sich dem Schutz 

unserer Natur und Landschaft und der gesamten Umwelt verschrieben hat, vor- 

angetrieben und mitgeprägt. Ich bin dankbar, daß auch in unserem örtlichen Be- 

reich der Schwarzwaldverein immer wieder initiativ wird, wenn es um Fragen des 

Schutzes und Erhalts unserer Natur geht und daß seine Mitglieder aktiv dabei 

sind, wenn es gilt, dafür Hand anzulegen und Arbeit anzupacken. 
 

Ich wünsche dem Jubilar, daß er sich auch in Zukunft seine jugendliche Frische 

erhält, seine Wachsamkeit in allen Bereichen der Natur und Umwelt, aber auch 

seine Bereitschaft, immer wieder initiativ und aktiv zu arbeiten und wie in der 

Vergangenheit das kulturelle Leben in unserer Stadt zu gestalten und dabei Ak- 

zente zu setzen. Allen Mitgliedern der Ortsgruppe wünsche ich, daß sie auch in 

Zukunft viel Freude, Entspannung und Erholung in ihrem Verein und beim Wan-

dern finden mögen. 
 

 

Siegfried Luz 

Bürgermeister 
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des Präsidenten 

des Schwarzwaldvereins 

 

 

 

Zum 75jährigen Bestehen der Ortsgruppe Neubulach des Schwarzwaldvereins 

gratuliere ich im Namen des Gesamtschwarzwaldvereins ganz herzlich. 

 

Sie hat schon lange vor der Ă¥kologie-Welle" erkannt, daß nur eine intakte 

Landschaft dem Wanderer und Erholungssuchenden das bringt, was er sucht. So 

ist es auch kein Wunder, daß die Naturschutzaktivitäten in der Ortsgruppe Neu- 

bulach schon seit vielen Jahren weit oben in der Tätigkeitsskala stehen. Dazu 

kommt seit einigen Jahren auch verstärkt die Heimatpflege, die ebenso unerläß- 

lich für einen Fortbestand einer heilen Umwelt ist wie der Natur- und Land- 

schaftsschutz. 

 

Wenn sie so in ihren Bemühungen fortfährt, wie dies ganz im Sinne des Gesamt- 

schwarzwaldvereins ist, so wird es sich auch morgen noch lohnen, in unserer 

Heimat zu leben und zu wandern. 

 

Ein herzliches Dankeschön gilt all den verdienten Mitgliedern, die in Vergangen- 

heit und Gegenwart sich für diese Ziele eingesetzt haben und es künftig sicher 

auch noch tun werden. 

 

Ich wünsche der Ortsgruppe Neubulach für die Zukunft alles erdenklich Gute, 

viel Freude und Erfolg. 

 

 

Ihr 

Dr. Hermann Person 

Präsident des Schwarzwaldvereins 
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des Gauobmannes 
 

 

 

75 Jahre Ortsgruppe Neubulach, an und für sich nichts Besonderes, wenn der 

Hauptverein im nächsten Jahr sein 125jähriges Jubiläum feiert - und doch - 75 

lange Jahre mit vielerlei und vielfältigen Aktivitäten im Sinne unseres Vereins. 

Ein Grund zurückzuschauen, sich zu besinnen, aber auch zu feiern. Ganz beson- 

ders, wenn man bedenkt, wie sich in diesen Jahren die Zeiten und damit auch die 

Vereinsaufgaben geändert haben. Galt es seinerzeit noch, den Schwarzwald zu 

durchforschen und Wanderwege anzulegen, so sind heute angesichts unserer 

bedrohten Umwelt Naturschutz, Landschafts- und Heimatpflege in den Vorder- 

grund getreten. Unsere Neubulacher Wanderfreunde haben diesen Wandel nach- 

vollzogen; ein lebendiges, breitgefächertes Vereinsgeschehen ist das beste Zeug- 

nis dafür.  

Daß die Ortsgruppe Neubulach im Gau einen guten Namen hat, ist nicht zuletzt, 

dies soll hier mit herzlichem Dank erwähnt werden, mit ein Verdienst des frühe- 

ren Vorsitzenden und langjährigen Gauobmannes, Wanderfreund Dr. Hugo 

Wieland. Viel verdankt der Gau seinen Anregungen und Impulsen. 

 

Unseren Neubulacher Wanderfreunden gilt der herzliche Dank der übrigen 20 

Ortsgruppen für die gute Mit- und Zusammenarbeit im Gau Nagoldtal, verbun- 

den mit allen guten Wünschen für eine weitere erfolgreiche Vereinsarbeit in den 

nächsten Jahrzehnten. 

 

 

Jörg Baisch 

Gauobmann 
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des 1. Vorsitzenden 

Schwarzwaldvereins-Ortsgruppe 

Neubulach 

 

 

 
Unsere Schwarzwaldvereins-Ortsgruppe Neubulach ist in diesem Jahr 75 Jahre alt 

geworden. Wahrlich ein Anlaß, sich des Vereinsgeschehens von den ersten An- 

fängen 1913 bis heute bewußt zu werden. 

 

Ist der Schwarzwaldverein einst - und ich meine sowohl den Hauptverein vor 125 

Jahren als auch unsere Ortsgruppe vor 75 Jahren ð angetreten unter der Aufgabe, 

den Schwarzwald besser zu erschlieÇen und durch ĂAnlegen und Unterhalten von 

Fußwegen, Wegezeichen, Ruhebänken und Schutzhütten dem zunehmenden 

Fremdenverkehr besser zugänglich zu machen", so gilt heute eher das Gebot, den 

Wald und unsere engere Heimat mit ihren schätzenswerten und schönen 

Naturdenkmalen gegen eine allzu freizügige Erschließung zu schützen! 

 

Allerdings sollten wir nicht nachlassen in unserem Bemühen, den Wanderge- 

danken zu propagieren, nicht zuletzt auch im Dienste der Gesundheit (heute ist 

das Wandern nötiger denn je!) und ebenso die Liebe zur Heimat und Natur bei 

der Jugend und den Neubürgern zu wecken, die nun innerhalb der Wanderge- 

meinschaft mit ihrer neuen Heimat schneller vertraut gemacht werden sollen. 

Eine ständig steigende Bedeutung gewinnen in unserer Tätigkeit, gerade in der 

heutigen, aber auch in zukünftiger Zeit, die Probleme des Landschafts- und 

Naturschutzes, und da in enger Zusammenarbeit mit anderen engagierten Grup- 

pierungen. Der Schwarzwaldverein hat unsere Landschaft für den Menschen nicht 

nur geöffnet und erschlossen, sondern immer auch gleichzeitig versucht, sie zu 

bewahren und zu erhalten. Er zeigte von Anfang an die so wichtigen wechsel- 

seitigen Beziehungen zwischen Natur und Mensch auf, und dies lange bevor er- 

schreckende Ereignisse das Umweltbewußtsein der Allgemeinheit zu steigern be- 

ginnen! Ja, wir können sagen, daß die Freunde und Gönner der Wandervereine zu 

den ersten Umweltschützern gehören! 
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Den älteren Mitgliedern unseres Vereins wurde schon sehr früh die Ehrfurcht und 

der Respekt vor der Schöpfung anerzogen, und dieses Defizit der heutigen 

Erziehung versuchen wir, wenigstens ein wenig, auszugleichen, denn der Mensch 

kann nur das lieben, was er kennt und nur das, was er liebt, erscheint ihm wert- 

voll und schützenswert. Und die beste Möglichkeit, die Heimat lieben zu lernen, 

ist, sie zu erwandern, mit all ihren botanischen, geologischen und kulturellen 

Schönheiten, mit denen gerade der Schwarzwald so reichlich gesegnet ist! 

 

Ein Schatten fällt aber auch auf unser Jubiläum, da wir, wie die meisten Vereine, 

unter Nachwuchsmangel leiden. Das ist ein Problem, für das noch niemand eine 

Patentlösung gefunden hat, dabei sollte gerade die Jugend sich engagieren, da es 

sich um ihre eigene Zukunft handelt, die sie mitgestalten könnte! Auch deshalb 

sieht in der Zukunft die Ortsgruppe Neubulach im Schwarzwaldverein ihre 

Hauptaufgabe darin, ihren Mitgliedern, den Mitbürgern und Feriengästen unse- 

rer reizvollen Stadt die Schönheiten unserer Natur in der engeren und weiteren 

Heimat bei Wanderungen nahe zu bringen und das Verständnis für deren Schutz- 

bedürftigkeit zu wecken. 

 

 

Dr. Peter Wieland 

l. Vorsitzender 
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Vereins-Chronik 

 

 
Die Gründerzeit 
 

 

Am 23. November 1884 wurde der Württembergische Schwarzwaldverein in 

Stuttgart gegründet, unter maßgeblicher Beteiligung der 5 württembergischen 

Oberamtsstädte im Schwarzwald Calw, Freudenstadt, Nagold, Neuenbürg und 

Oberndorf. Aus unserer engeren Heimat nahmen an der konstituierenden 

Hauptversammlung im Restaurant Zach in Stuttgart, die Calwer Herren, Ober- 

amtmann Flaxland, Kommerzienrat Julius Stalin, Fabrikant E. Zöppritz und aus 

Bad Teinach der Hofrat Dr. Wurm teil. Die treibende Kraft und Anreger der 

Gründung eines württembergischen Schwarzwaldvereins war Baurat Rheinhard, 

der den Verein als l. Vorsitzender von 1887 - 1889 führte. Bekannt in Neubulach 

und den umliegenden Orten wurde Baurat Rheinhard durch eine Gedenktafel, die 

der Verein 1896 in der Ruine Waldeck enthüllte, und die noch heute an diesen 

Mann aus der Gründungszeit des Württembergischen Schwarzwaldvereins erin- 

nert. 

 

Damals hatte Neubulach noch lange keine Ortsgruppe, oder wie es um diese Zeit 

der Jahrhundertwende hieß, einen Bezirksverein! Obwohl die Geschichte des 

1864 gegründeten Badischen Schwarzwaldvereins ebenso wie die des 1884 ge- 

gründeten Württembergischen Schwarzwaldvereins sehr ausführlich in den Blät- 

tern des Badischen und Württembergischen Schwarzwaldvereins dokumentiert 

ist, liegen die Anfänge und auch die ersten 35 Jahre unserer Ortsgruppe Neubu- 

lach allzu sehr im Dunkeln, und der Chronist ist auf die Lektüre spärlicher Ver- 

ºffentlichungen in den oben genannten ĂBlªttern des Schwarzwaldvereins" ange- 

wiesen. Im Gegensatz zu anderen Ortsgruppen sind wir nicht in der glücklichen 

Lage, die Geschichte unseres Vereins in lückenlosen Protokollen nachvollziehen 

zu können, da schriftliche Unterlagen seitens der Ortsgruppe nicht vorliegen und 

wohl auch nie gefertigt wurden! Einzig die Gründung eines neuen Bezirksvereins 

Neubulach erschien in einem größeren Artikel in den Blättern des Württembergi- 

schen Schwarzwaldvereins, 22. Jahrgang von 1914, auf Seite 15:  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

11 




